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	Planet Erde

	
	KV2-L


Das Gradnetz
Lösung  [image: image1.png]
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Ordne den Ziffern Begriffe zu. Male die
2
Fülle den Lückentext aus.

Nordhalbkugel farbig aus.
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	1
	Nordpol

	
	2
	Südpol

	
	3
	Äquator

	
	4
	Längenhalbkreise

	
	5
	Breitenkreise


3
Bestimme mithilfe des Gradnetzes und des Atlas die Lage der Städte C–F auf der Erdkugel, die nah an den Schnittpunkten der 10°-Breitenkreise mit den 10°-Längenkreisen liegen. 

Die Stadt A ist als Beispiel schon vorgegeben:

	
	liegt bei
	Lösung

	A
	40° N und 50° O (sprich 40 Grad Nord und 50 Grad Ost)
	Baku

	B
	30° S und 50° W
	Porto Alegre

	C
	50° N und 20° O
	Krakau

	D
	30° N und 10° W
	Agadir

	E
	30° S und 30° O
	Durban

	F
	40° N und 80° W
	Pittsburgh
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Gogar mitten auf dem
Ozean kann ich genau
meine Position angeben)
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Welche Position hat das Floß?

Das Floß hat die Position
50° N und 10° W.
[image: image8.png]



5
Begründe, warum man bei einem Schiff am Horizont zuerst die Spitze sieht.

Man sieht zuerst die Spitze, weil diese wegen der gekrümmten Erdoberfläche zuerst sichtbar wird.
Die Linien vom Nordpol zum Südpol heißen


Längenhalbkreise oder Meridiane. Der Äquator teilt die Erde in eine Nordhalbkugel und eine Südhalbkugel. Linien, die parallel zum Äquator liegen, heißen Breitenkreise. Längenhalbkreise und Breitenkreise bilden das Gradnetz der Erde.
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